
sehen Führer gaben das Ziel des Kampfes der Arbeiterklasse, die revo­
lutionäre Eroberung der politischen Macht, preis und warfen damit 
gleichzeitig die Forderung nach dem Kampfbündnis zwischen Arbeiter­
klasse und werktätigen Bauern über Bord.

Lenin wies den Weg

Lenin stellte die Reinheit der Lehren von Marx und Engels wieder 
her und entwickelte sie unter den neuen Bedingungen des Imperialis­
mus und der proletarischen Revolution weiter. Er schuf die geniale 
wissenschaftliche Lehre vom Bündnis des Proletariats mit der Bauern­
schaft, die auf den verschiedenen Etappen der Revolution Rußlands 
von der Kommunistischen Partei erfolgreich verwirklicht wurde.

Die Anwendung dieser Lehre gestattete es der russischen revolutio­
nären Arbeiterbewegung, in der Großen Sozialistischen Oktoberrevo­
lution den Sieg über die russischen Kapitalisten und Gutsbesitzer 
zu erzwingen und auf einem Sechstel der Erde den Sozialismus zu 
errichten.

Der Einfluß des Opportunismus, der die deutsche Arbeiterklasse 
spaltete, in sie den Geist der Mißachtung der Bauernfrage hineintrug, 
hatte auch für den Kampf der werktätigen Bauern um die Beseitigung 
der Junkerherrschaft, um den Boden, verhängnisvolle Auswirkungen. 
Das zeigt sich vor allem im Verlauf der Novemberrevolution 1918. In­
folge der Politik der opportunistischen Führer der SPD wurde die 
Macht der Junker und Imperialisten nicht gebrochen. Die an eini­
gen Stellen Deutschlands von Arbeitern und werktätigen Bauern ge­
meinsam getroffenen Maßnahmen zur Beseitigung der Junkermacht 
wurden von der Konterrevolution bald zunichte gemacht.

Die Niederlage der deutschen Arbeiterklasse in der Novemberrevo­
lution und ihre Isolierung von den Bauernmassen war auch eine Folge 
der Tatsache, daß im Augenblick des Ausbruches der Revolution eine 
revolutionäre Partei der deutschen Arbeiterklasse fehlte. Erst mit der 
Gründung der Kommunistischen Partei Deutschlands entstanden die 
Grundlagen einer solchen Partei.

Mit dem Erstarken der Konzernherren, der Junker und Militaristen 
in den Jahren der Weimarer Republik wurden die Lebensrechte und 
die demokratischen Freiheiten der deutschen Arbeiter ebenso wie die 
der werktätigen Bauern immer stärker bedroht. In den Nachkriegs-
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